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Nmlsklaü zur LaiLMer Zeitung Nr. 184.
Dienstag den 13. August 1895.

(3477) Praj.'Z. 2112.

Nathsstelle
in der VII. Rangsclasse bei dem l. l. Landes«
geeichte in Graz.

Gesuche
b i s 26. August 1895

<m das l. k. Landesgerichts'Priisidium Graz.
Graz am 9. August 1895.

(3466) Nr. 26.485.

Kundmachung.
Laut Erlasses des hohen l. l. Handels«

Ministeriums vom 27. Ju l i l. I . , Z. 40.172,
werden die Baueleven der Post- und Telegraphen«
anstatt, in theilweiser Abänderung der Bestim-
mungen des 8 9, Punlt 1, der Verordnung vom
24.Iünner 1886, Z. 2901, und deS ß 17,
Punlt o) der Verordnung vom 19. Juni 1887,
I . 17.874, betreffend das Programm für fach»
liche Beamtenprüfungen im Post« und Tele«
graphendienste lc. von der Verpflichtung der
Frequentierung des zweiten Curses des Post-
und Telegraphen.Lehrcurses (§ 18, Absatz 1,
der Verordnung vom 19. Juni 1887, Z. 17.874)
und der Ablegung der Verlehrsprüfung hin«
sichtlich jener Gegenstände, die fich auf den Post»
dienst beziehen, enthoben. Die Verpflichtung zum
Besuche des ersten Curses, das ist des Tele«
graphen-Lehrcurses, und zur Nblegung der Prii«
fung aus den Fachgegenständen des Telegraphen«
dienstes nach Ablauf des ersten Jahres, vom
Tage des Eintrittes in den Dienst gerechnet
(8 1 der Verordnung vom 24. Jänner 1886,
Z. 2901), bleibt aufrecht.

Die seitens der Baueleven abzulegende Tele«
graphen'Verkehrsprüfung hat fämmtliche im ß 1
der Verordnung vom 19. Juni 1887, g. 17.874,
suli I I , bezeichneten Gegenstände des Telegraphen«
dienstes und die den Organismus der Post« und
Telegraphenanstalt betreffenden, »ub I I I »ä a)
erwähnten Vorschriften zu umfafsen.
Von der l . l . Post« und Telegraphen-Tirection.

Trieft am 8. August 1895.

(3469) 3—1 g. 7389.

Stiftungen.
Die V a r o n K a r l Wurzbach'schen «ai«

seriu Elisabeth- I n v a l i d e n - und beziehungs«
weise Giechenstistu««en für das Jahr 1895
werden dahin ausgeschrieben, dass in diesem
Jahre nachstehende Stiftftlätze zur Besetzung
gelangen:

») drei Stiftplätze mit je 60 st. für in
Laibach Gebürtige;

li) drei Stiftplätze mit je 30 fl. für in
Stein, Homec oder Iarse Gebürtige und

e) drei Stiftplätze mit je 30 f l . für in der
Catastralgemeinde St. Peter und Paul, Orts«
gemeinde St. Martin bei Littai, Gebürtige.

Anspruch auf diese Stiftuugen haben die in
den genannten Orten gebürtigen t. u. l. öfter«
reichischm Soldaten vom Wachtmeister oder Feld«
webel abwärts, welche gerichtlich unbeanstandet,
arm und im Allerhöchsten Dienste durch vor
dem Feinde erhaltene Blessuren invalid gewor«
den sind.

I n Ermanglung solcher invalid gewordenen
Soldaten haben Anspruch auf diese Stiftungen
auch in drn genannten Orten gebürtige armr
Personen, welche gerichtlich unbeanstandet, durch
Krankheit und Alter erwerbsunfähig geworden
find.

Die gerichtliche Unbescholtenheit der Gesuch«
Werber muss in jedem Falle mittelst von der
l. l politischen Behörde vidierte» Zeugnissen der
betreffenden Gcmeindevorstände nachgewiesen
werden.

Bewerber um diese Stiftuugen haben ihre
mit der Qualification für diese Stiftplätze dar«
thuenden Zeugnissen belegten Gesuche

b i s 15. September 1895
im Nege der competenten Behörde, b. i. des
Stadtmagistrates Laibach, beziehungsweise der
Gemeindeämter ihres Geburtsortes, bei dem
gefertigte» Landcsausschusse zu überreichen.

Vom lrainischen Landesausschufse.
Laibach am 24. J u l i 1895.

(3460) 3—1 St. 10.405.
Oznanilo.

Na babiäki učilnici v Ljubljani se začne
vsled visokega razpisa c. kr. rninisterstva
za bogočastje in uk, dogovorno s c. kr. mi-
nisterstvom za notranje stvari z dne 20. ja-
nuvarija 1893. leta, St. 27.215, zimski tečaj
učenja za babice v alovenakem jeziku

1. dan oktobra 1895. 1.
in pripusti se k temu vsaka učenka brez
plačila, katera more dokazati, da je za to
po postavi sposobna.

Tiste učenke z Kranjskega, ki mislijo
prositi za uslanovljene Stipendije iz Sol-
skega zaloga, katerih je v tem zimskem
učilnem tečaji podeliti devet, vsaka po
52 gold. 50 kr., in prositi za pravilno po-
vračilo stroškov potovanja tu sem in nazaj
domu, morajo svoje prošnje izročiti gotovo

do 25. a v g u s t a t. 1.
dotičnemu c. kr. okrajnemu glavarstvu. V teh
proSojah morajo, kakor to postava veleya,
dokazati svoje uboštvo in lepo vedenje,
potem da 5e niso nad 40 let stare in da
so po lastnosti svojega razuma in telesa
pripravne, naučiti se babištva. Opominja
se, da se ne bode jemal ozir na prosilke,
ki ne znajo brati in pisati.

0<l c. kr. deželne vlade za Kranjsko.
V Ljubljani dne 7. avgusta 1895.

Z. 10.405.
"Verlautbarung.

An der l. l. geburtshilflichen Lehranstalt
zu Laibach beginnt zufolge hohen Erlasses des
l. l. Ministeriums für Cultus und Unterricht
im Einvernehmen mit dem l. l. Ministerium des
Innern ddto. 20. Jänner 1893, Z. 27.215,

am 1. October 1895
ein Winterlehrcurs für Hebammen mit slove-
nilcher Unterrichtssprache, zu welchem jede
Schülerin, welche die gesetzliche Eignung hiezu
nachweisen lann, unentgeltlich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus Kram, welche sich
uni die in diesem Winterlehrcurse zn verleihen«
den systemisierten nenn Studienfonds'Stipendien
von je 52 f l . 50 tr. und die normalmäßige
Vergütung für die Hieher« und Rückreise in ihr
Domicil zu bewerben beabsichtigen, haben dir
diesfälligen Gesuche unter legaler Nachweisung
ihrer Armut und Moralität, dann des noch
nicht überschrittenen 40. Lebensjahres und der
intellectuellen und physischen Eignung zur Er«
lernung der Hebammenlunde unfehlbar

b i s zum 25. August d. I .
bei der betreffenden l. l. Bezirlshauptmanuschaft
zu überreichen, wobei bemerlt wird, dass die
des Lesens lind Schreibens Unkundigen nicht
berücksichtigt werden.

Von der l . l . Landesregierung flir Kraiu.
Laibach am 7. August 1895.

(2991) 3 - 3 Nr?842.

Kundmachung
der k. k. Steuer-Localcommissiou Laibach
wegen Ueberreichung der Hausbeschrei-
bungeu und Hanszinsbekenntnisse des
Jahres 1895 behufs der Stcuerbemessuuss

fiir das Jahr I89l».
Nehuss Vemessnng der Hauszins»

steuer f ü r d a s J a h r 1 8 » « ftnd
! von den Hausbesitzern in der «Ltadt
! «aibach nnd in den Vororten die vor

tteschriebeuen Hauozino-Veschreibungen
und Hinsertragsbelenntnisse
l ä n g s t e n s b i s E n d e A u g u s t

1 8 8 5

bei der t. l . «Lteuer-Loealcommisiion in
Laibach zu überreichen.

Dieselben sind genau nach der Ve«
lehrung vom 2«. Juni l«2U — Prov.
Vej.'Vammluua, Jahrg. 1«21, H. 337
— zu verfasse«.

Hiezu wird bemerlt, dass auch die
zu eiuem Haufe gehörigen vermieteten
Hofräume, Portale « . Vbjecte der
Hauszinssteuer bilden.

I n die Iinsbelenntnisse sind jene
Zinsbeträge einzustellen, welche für
jedes der vier Quartale vom 1. No«
vember 1894 bis Ende Dctober 1»95
bedungen wurden, und sind nach Vor«
schrift der 88 15 und 1« der erwähnten
Nelehrung auch alle nebst dem baren
Mietzinse allenfalls bednngenen Neben«
leistungen, a ls: Urbeit und Natural»
gaben, Neiträge zn den Gteuern,
zu Umlagen, znRevaratursloften u.dgl.,
i« Anschlag zn bringen.

Die von den Hauseigenthümern
selbst benutzten oder Anverwandten,
Hausverwaltern ?c. überlassenen Woh'
nungen sind mit den Mietzinsen der
übrigen Wohnungen desselben oder der
nachbarlichen Häuser in ei« richtiges
Ebenmaß zu setzen, d. i. mit jenen Iins»
betragen einzubeleuuen, welche für die«
selben von fremden Parteien erzielt
werden könnten oder früher wirklich
bezahlt wurden.

Die eingestellten Mietzinse müssen
bezüglich der Richtigkeit von den be«
treffende« Wohnparteien durch ihre
Namensferiignng bestätigt werden, wo«
bei ausdrülllich erinnert w i r d , dass
diese im Falle der Vestätigung einer
unrichtigen Hinsangabe ebenfalls einer
Ttrafe uuterliegen.

Die Aiuswertbeträge sind auch für
leerstehende Wohnungen anzusetzen.
Für solche erfolgt jedoch die Verhältnis«
mäßige Tteuerabschreibung, wenn die
vorgeschriebene Leerstehungsanzeige ab-
gesondert binnen 14 Tag««, vom Tage
der Leerstehllng oder rücksichtlich vom
Aufhören des Iinsbeznges an gerechnet,
eingebracht war oder wird. I n derselben
Frist sind aber auch die Anzeigen
über Wiedervermietnngen oder Wieder«
benützungen einznbringen.

Das Nichteinbeteuneu eines ans
der Nermietnng von Hausbestandtheilen
bezogenen Iinses bildet auch dann eine
strafbare Hinsverheimlichung, wenn
Hansbestandtheile als in der Benützung
des Eigenthümers stehend angegeben,
dabei aber an sogenannte Afterparteien
vermietet werden.

Für die Nichtigkeit der Vetenntnijse
sind die Hauseigeuthümer oder die nach
8 28 der Velehrnng vom 2«. Juni 182«
zu deren Einbringung Verpflichteten
verantwortlich, nnd mnss jedes Netennt«
nis vom Hauseigenthümer, beziehungs'
weise sämmtlichen Mit«Ha«seigenthn«
mern oder dessen, beziehungsweise deren
Vertreter, der sich hinsichtlich jeder ein«
zelnen Hinsfassiou mit einer eigens zn
diesem Iwette ausgestellten, der Fassion
beizuschließenden Vollmacht auszuwei«
sen hat, in der dnrch die 88 2? uud 28
der citierte« Velehruug angeordueteu
Weise e i g e n h ä n d i g (nicht etwa
bloh mit einem Ttampiglienabdrutte
des Namens) unterschrieben sein.

Mit vorliegender Kundmachung
sind sämmtliche Hauseigenthümer be«
theilt worden, nnd haben sich diejenigen,
welche solche nicht erhalten haben sollte»,
Hieramts darum z« melden.

K. K.Steuer-Localcummisjlon Laibach
am tt. J u l i 18VÜ.

St. 842.

Razglasilo
c. kr. daycne krajne komisije v
Ljubljani radi vročitve hisnih
opisov in najenminskih napove-

deb za leto 1895 giedč »a
g/6,

merjenje davka za leto t

Za odmerjenje hiine n^f*[tifi
[

za 18 9 6. l e t o se imajo P * 6 * ^ '
poplBl his in napovedl o n^n0je
akem dohodku vložltl najk»"w

do k o n o a a v g u i t » * f

pri o. kr. davönl krajnl ko*11

Ljubljani. i0]f
Spläejo naj BO natanko 9° tfiQ

öillh poduka z dne 26. JuoU» ^
— zblrka dež. zakonov t W
•tran 337. ^ jjU1

Priponilnja se, da «o ixf\^'
spadajooa dvorliča, veie i<ll

met hlšne naj marine. p$
V napovedi o najemni»* '^K*'

vataviti oni najemninakl trxr\o *'.
teri ao bill pogojenl ••^S. l '/
trtletje od 1. novembra 1JJ pr«

a"
zadnjega oktobra 1895. 1- ̂ ni«o^:
piau §g 15 in 16 prej ^ ^
poduka ae morajo pole* B * J

t l to/'
v gotovini v poštev J6 1 0!^« \
vaakeršne pogojone P0-t.r^r f l V V..
Jatve, kakor: delo in daja«v

 pfilfi>
turi, priapevkl k davka, »^.
dam, doneakl za poprave .'flii»'('

Onaatanovanja, katera• J**Joro^
niki saml uporabljajo *ll'ho Pr'
kom, hišnikom i. t. d. v por» ^
^uaöajo,se imajo primerja" >U f
nino drugih atanovanj i - t

 slfljji JJ.
sednlh his, to se pravl, V J tj( f'
jemnlnskih znesklh napove1* px v
terl bi se dobili od tujib »ll

pa so ae prej res dobivali« ^
Da ao vpiaane naJ0»»Artii>»Jtf

niöne, potrditi morajo dotl;JdP1'il
niki stanovanj z lastnii» P w

| 0 ̂
Izreono so še opomlnja. a . tfo
najemniki kazni podvrže^ooP
nereanično napoved kot reP ,
t r d 1 1 1 - fl im»rf>

Vrednoat najemnine *e
au. V

sati tudi za prazna a t a n o v j » ^
der ae zanje primorni d * v

 odlf»V
ako se Je tekom 14. dol. oifi^r

Je atanovanje lzprazn"0 ' O|JJ0 j»
odkar ae Je nehalo ***M*oy$
bivatl, naznanilo, da Je •• A
prazno. V Intern obrok« J

 tfo<»T<
tudi naznanila, da so *© Vj V«1*
zopet oddala v najew A

 j>(

porabo. «»J^V
Ako Be ni napovedal* % V^

od v najem oddanlb b»*J' jj»̂ n', '
smatra se tudi tedaj *°; ,e JJ/
zatajba najemnine, kada-r ^ p f

znanilo, da so hišni del» ^«»^
lastnlkovl, dočim a o / v i a ^ r f 1

najem takozvanlm P 0" 1 1
 Alto<0^

Za resniöne napovea» ^ #J^
so hiSnl lastniki all ^ M / l
§ 28. poduka z dne 26A ^{oi1'.
zavezani vložlti napovoa»- QP*
vsako napoved v »»»"U K j»
§§ 27 in 28 navedexxe^ V
lastnoroöno (ne P* Si«* K
štampiljem imena) PfXW ft jl,
hue, oziroma vsl »oU'^igtu'V j
gov, oziroma njihov » a ^ 0»P >•
teri se ima glede v«»*0 v l '
posebej izkazatl z i z ^ gtflolJ)'*( i ;

men podeljenlm poobl*» MCJ1*J

To pooblastllo Je P r
 J(jj

tidni napovedi. 1 0 r*'^,
Predstojeöe nasKH»»1*^»; %)'

se Je mej vse hisne la»*JW /
ga kateri ne bil dobU, » ^ ^ " J
radi njega pri podpi»»1* .p i

C. kr. davčna krajna komisij«f

dne ejulij*»*^/

Anzeigeblall.
(3463) Nr. 6388.

Firma-Eintragung.
Bei dem k. k. Landes- als Handels,

gerichte in Laibach wurde die Eintragung
der Firma

Johann Ie5
zum Betriebe des Holzhandels in Stermca,
Gerichtsbezirk Adelsberg, und des Johann
Ies, HolzhäMer ebendort. als Inhaber
Weser Fnma im Register für Einzel-
firmen vollzogen.

Laibach am 3. August 1895.

(3464) Nr. 6387.

Procura-Löschung.
Bei dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde bei der Firma:

„August Tschinlel Söhne"
die Löschung der dem Oskar Tschinkel
ertheilten Procura im Register für Gesell-
schaftsfirmen vollzogen.

Laibach am 3. August 1895.

(3462) Nr. 6369.

Firmalöschung.
Bei dem k. k. Landes« als Handels-

gerichte in Laibach wurde die Löschung
der Firma

Anna Hartmann in Laibach
und ebenderselben als Inhaberin dieser
Firma im Register für Einzelsirmen
vollzogen.

Laibach am 3. August 1895.

g l l . "
(3309) 3—3 „.^ss. ,̂

CuratorsbesteH
Vom k. k. BezirksgerH^H ̂

wird den unbekannten ^ ^ r e g ^ j
der verstorbenen VlaN" ^ s , ^
Amtmannsdorf Nr. ̂  " 6 < M
Gangl in Mottling z"''t,«!l!'
aotum bestellt und der .̂ M"
Grundbuchsbescheid v o " .
Z. 3973, ihm behänd'gt- ^ M '

K. k. Aezirksgerlcht
20. Juli 1895.
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^ ̂ 2 Nr. 4607.

^ Erinnerung.
"llM w > ^ . ' ' k> Bezirksgerichte Tscher-
^euce K / " " P'ter ^ute von Unter-
R erinnert'. """ unbekannt wo, hie-

M e ' ^ ^ e r ihn bei diesem Ge-
Mence !st"!' " " " Varic von Ober-
^ i i n d e ' « ^ ldurch die Mutter und
?l°ge 7. " ? " i a Aaric von dort) die
'»Cents m^hlung von 84 Dollars
a 4607 ''i ^ prae». 27. Juni 1895,
" " A m 3 ^ ^ ^ ^ worüber zur sum-
°l<s den ^^handlung die Tagsahung

> < ^ s ? e p t e m b e r 1 8 9 5 ,
""hanae j , " ""^' Hiergerichts mit dem
l̂den ist s ^ l 8 S. P. angeordnet

b ^ ^ K l f e n t h a l t s o r t des Geklagten
blelleich. " ^ t e unbekannt und derselbe
> d jst sb den t. k. Erblanden ab-
lelung u ' ^ V^ "an zu seiner Ver-
." httrn m "^ leine Gefahr und Kosten

"s C u r a t ^ ^ u " Bano von Svibnik
» ^er W,.^ ^ l u m bestellt.
. ^ v e r s ^ M ^ w"d hievon zu dem

3 " °nd" ^ s t erscheinen oder sich
^ G ^ Sachwalter bestellen und
M j '"Me nanlhaft machen, über«
Men un^ungsmäßigen Wege ein-
^Nichen N ^ " l"uer Vertheidigung
7 ^ g e n s ^ , l ^ " " e einleiten könne,
ss<C e.Rechtssache mit dem auf-
^ ^ttich s "." ""^ den Bestimmungen
^ d e l ZAdnung. verhandelt werden,
? ^ t . s e ^ t e , welchem es übrigens
> n t r n E», ^chtsbehelfe allch dem
?̂ b'e a u s " ! " " n die Hand zu geben,

? > , 3 "ner Verabsäumung ent-
l°'td. Mgen seihst beizumessen haben

^ ^ l i ^ 9 ^ e r i c h t Tschernembl am

M . Nsttli.". Nr. 6110.

^ " ^ ^ '" ' "
> r ' i n K r Aachen des Martin
L Z der ^ ^ d,e executive Verstei-
» l , H , I o h , I a k o p i e v o n L ° ^

hi.. "-Gde^i" Ackerrealität E. Z. 255

^ l die p^bletungs-Tagsatzungen,
> ^ . 9 I ' ^ auf den

^ en, Anb" d " ^"ngasse Nr. 11»
ii.b'eH"W worden,

l < ^ " e . "^ oder über dem Schä-
îch ^lnselh' ^ feiten aber auch

H. ylntangegeben werden

« ' "n i'?5 ^ l t a n t vor gemachtem
^ a ? > L ? i ^ ' " " per 44 f l . zu
!°lH ^ t . s ^ """«Commission u
' ^ " " d ? d°s Schähungs-Pro-
^ ^ ' " der d,«„ Grundbuchs - Extract

V ' ^ d e n ^ U c h t l i c h H e g i

S^i —
n , , . St. 2067.

^ «v odrejena sta dva

lH n° i «*u Ie za ali

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se niorejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Senožesiah
due 15. julija 1895.

(3259) 3—2 St. 2601.
Oklic izyrsilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vipavi daje

na znanje:
Na proSnjo Janeza Tratnika iz

(Jozda Stev. 3 dovoljuje se izvräilna
dražba Josip KraSnovega, sodno na
150 gold, cenjenega zemljisča vloga
St. 294 kat. občine Budanje.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

3. s e p t e m b r a
in drugi na

1. o k t o b r a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoldne,
pri tern sodisči s prislavkom, da se
bode to zemljiäöe pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednost jo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Vipavi dne
24. julija 1895.
"(3260) 3—2 St. 2527.

Oklic.
Dne 17. s e p t e m b r a

ob 10. uri dopoldne vrsila se bode
druga izvrsilna dražba Josipini Fabčič
iz Poreč Stev. 22 laHtnega, sodno na
935 gold, cenjenega nepremakliivega
posestva vlož. St. 687 kat. obč. St. Vid
8 prejSnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodiače v Vipavi dne
18. julija 1895.

(3275) 3—2 St. 13.564.
Razglas.

C. kr. za m. del. okrajno sodiSče v
Ljubljani naznanja neznano kje bi-
vajočemu tožencu Antonu Mikliču iz
Jerove Vasi St. 4 in 14, da se mu imenuje
France Trontelj iz Jerove Vasi za
kuralorja ad actum ter se istemu
vroči tožba dr. Matije Hudnika, od-
vetnika v Ljubljani, de praes. 13. julija
1895, St. 13.564, na plaöilo 58 gold.
36 kr., vsled katere se je določil narok
v sumarno razpravo na

20. s e p t e m b r a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tern sodiSči.

To se naznanja tožencu, da mo-
rebiti imenuje druzega zastopnika.

C. kr. za m. del. okrajno sodiSče v
Ljubljani dne 16. julija 1895.

(3347) 3—1 St. 4628."
Oklic.

Vsled zapisnika de praes. 26. julija
1895, St. 4628, preide se k drugi z
odlokom z dne 12. junija 1895, št. 4033,

na 2 9. a v g u s t a 1 8 9 5
določeni prodaji zemjjišč vlož. St. 66,
553 ad St. Jarnej, 307, 308, 309 ad
Orehovec.

Firmi Frank & Eisenstein na Dunaji,
sedaj nepoznatega bivaližča, postavil
se je Alojxij ZabukoSek iz Kostanje-
vice kot kurator ad actum.

C. kr. okrajno sodiSöe v Kostanje-
vici dne 26. julija 1895.

(3346)1—1 St. 3753.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
Na proSnjo Martina Kolenca iz

Poštajne (po Viktorju Rosini, c. kr.
notarji v Mokronogu) dovoljuje se
izvrsilna dražba Nace Janez Lipohar-
jevega, sodno na 200 gold, cenjenega
zemljiäöa vlož. st. 13 k. o. Cirnik v
Gor. Jesenicah.

Za to se doloöujeta dva dražbena
dneva, prvi na

21. a v g u s t a
in drugi na

2 5. s e p t e m b r a 189 5,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne, pri tem
sodisči s pristavkom, da se bode to
zemljisče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varSöine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zeinljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodUsie v Mokronogu
dne 6. julija 1895.

(3345) 3—2 St. 3755.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu daje na znanje:
Na prošnjo Josipa Erratha (po

dr. Jakobu Scheguli v Rudolfovem)
dovoljuje se izvräilna dražba Ignacij
Hrovatovega, sodno na 2139 gold.
70 kr. cenjenega zemljišča vlož. st. 84
in 288 kat. obč. Cirnik.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

21. a v g u s t a
in drugi na

2 5. s e p t e m b r a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem roku
le za ali nad cenilno vrednostjo, pri
drugem roku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolzan, pred
ponudbo 10 % varSßine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisöe v Mokro-
nogu dne 4. julija 1895.

(3257) 3—2 St. 3411.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiäce na Brdu
daje na znanje, da se je na proönjo
Marije Vilar iz Doba proti Jožetu
Vodniku iz ZaborSta v izterjanje ter-
jatve s pr. z odlokora dne 11. julija
1895, št. 3411, dovolila izvrSilna dražba
na 6082 gold. 80 kr. cenjenega nepre-
makljivega posestva vlož. st. 110, 111,
112 in 119 zemljiske knjige kat. obč.
Dol in vl. St. 80 kat. obö. Selo s pri-
tiklino vred.

Za to izvrSitev odrejena ata dva
roka, na

21. s e p t e m b r a in na
26. o k t o b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodiSče na Brdu
dne 11. julija 1895.

(3262) 3—2 St. 2068.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
daje na znanje, da se je na prošnjo
Helene Bugovič iz Trsta proti Fran-
cetu Žetkotu iz Senožeč v izterjanje
terjatve 15 gold, s pr. dovolila izvrsilna
dražba na 50 gold, cenjenega nepre-
makljivega posestva vlož. St. 105 zem-
ljiske knjige kat, obč. Senožeče.

Za to izvrSitev odrejena sta dva
roka, na

7. s e p t e m b r a in na
9. o k t o b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat. ob 11. uri dopoldne, pri
tem sodiSči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem roku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri
drugem pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih urah pri tem sodiSči upo-
gledati.

C. kr. okrajno sodiSče v Senožečah
dne 15. julija 1895.

(3390) 3—2 St. 5364.
Razglas.

Dodatno k tusodnemu razglasu
z dne 9. julija 1895, St. 4884, se na-
znanja, da se je umrlemu tabular-
nemu upniku Janezu Gramerju iz
Reihenaua St. 8 postavil Janez Pe-
čauer iz Sela kuratorjem ad actum
ter se temu vročil tusodni dražbeni
odlok z dne 2. junija 1895, st. 3416.

C. kr. okrajno sodisče v Crnomlji
dne 27. julija 1895.

(3408) 3—2 St. 2860.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Trebnjera

daje na znanje:
Na prošnjo Franceta Zaletela iz

Hrastovega Dola dovoljuje se izvr-
silna dražba Janez Gregorčičevega,
sodno na 976 gold, cenjenega zemljišča
vlož. St. 18 kat. občine Selo-Sumberk.

Za to se doloöujeta dva draž-
bena dneva, prvi na

3 0. a v g u s t a
in drugi na

30. s e p t e m b r a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 10. do 11. ure dopoldne,
pri tem sodiäßi v sobi štev. 1 s pri-
stavkom, da se bode to zemljiSče pri
prvem röku le za ali öez cenitveno
vrednost, pri drugem röku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varSčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjizni izpisek lezö
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Trebnjem
dne 19. julija 1895.

(3391) 3—2 St. 2809.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Trebnjem
daje na znanje, da se je na prosnjo
«ZužemberSke posojilnice» proti Mar-
tinu Gorcu iz Dol. Selc v izterjanje
terjatve 91 gold. 10 kr. s pr. z odlokom
z dne 15. julija 1895, st. 2809, dovolila
izvrsilna dražba na 410 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
Stev. 952 zemljiske knjige kat. občine
Knežja Vas.

Za to izvrSitev odrejena sta dva
roka, na

24. a v g u s t a in na
2 5. s e p t e m b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat od 10. do 11. ure dopoldne,
pri tem sodiSči v sobi Stev. 1 s pri-
stavkom, da se bode to posestvo pri
prvem roku le za ali nad cenilno
vrednostjo, pri drugem pa tudi pod
isto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
dne 15. julija 1895.

(3336)3—2 St. 2305.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisße v Velikih
LaSičah naznanja:

Na prosnjo gosp. Janeza Koslerja
iz Orteneka (po pooblaSčencu gosp.
J. Gödererji od tam) se z odlokom
z dne 27. aprila 1895, St. 1461, na
dan 2. julija in 6. avgusta 1895 do-
ločeni izvrsilni dražbi Janezu Viranlu
iz Plosovega lastnega zemljišča, vpi-
sanega v vlogi st. 73 kat. obö. Luzarje,
sodno na 1395 gold, cenjenega, na dan

14. o k t o b r a in dan
19. n o v e m b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s poprejSnjim do-
stavkom prestaviti.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dne 30. junija 1895.
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Gerüstklammern,
Schienen und Traversen

billigst abzugeben

•A-lteisen.
wird übernommen

bei Bernhard Weiniger & Sohn, Wien
II., Kalierplatz 10. (3367) 30-7

Garantiert reine
Blenenwaohskerzen, Wachistöokel,
Waohs und Honig en gros und en detail,
diverse feine Lebkuohen; garantiert echter
Krainer Waoholderbrantweln per Liter
sl. 120, Honigbr ant wein per Liter fl. 1 —
(eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav Dolenec
{355) Laibach, Theatergasse Nr. 10. 52—29

fflteraien-TifictE
Bewährtes Mittel zur Entfernung von
Hühneraugen, Leichdornen u. Schwielen.
Prela eines Fläsohohens 25 kr.,

4 10 Fläsohohen fl. 2. (3115)

Apotheke Piccoli
Lalbaoh, Wienerstrasse.

t Uhren und
h Uhrketten
I kosten für jeder-

.... ' mann, der direct' - -
ab Fabrik bestellt, nur mehr: echt silberne
Cylinder-Remont. 5 bis 7 fl., Anker-Remont.
mit zwei oder drei Silberböden 7 bis 10 fl.,
Tula-Uhren von 12 sl., Gold-Uhren 15 fl.,
Goldine oder Neusilberne f) fl., Goldketten
10 fl., silberne 1 sl. 50 kr., Prima-Wecker
1 sl. 75 kr.; Pendeluhren, 8 Tage Schlagwerk,
von 8 sl. aufwärts mit 10°/0 Rabatt für
Händler. Neueste Preiscourante auf Verlan-
gen gratis und franco bei (60) 52—29

J. Kareker, K.-Josefstrasse Nr. 5, Linz.

Bekanntmachung'.
Alle jene fremden und hiesigen Herren

Zimmermaler
und Anstreicher
welche zur Ausübung ihres Gewerbes
in Laibach die hiezu erforderliche Be-
willigung haben, werden aufgefordert,
unverzüglich, jedoch

längstens bis 15. d. Alts.
alle ihre llilfaarbeiter und Lehrlinge bei
sonstiger Strafe von 5 bis 10 Gulden
bei der hiesigen Genossenschafts -Vor-
Htehung, Wienerstrasse Nr. 14, schrift-
lich anzumelden.

Diese schriftlich zu überreichende
Anmeldungen haben zu enthalten:

1.) Vor- und Zuname des Hilfsarbei-
ter» oder Lehrlings;

2.) Art der Beschäftigung;
3.) Geburtsjahr und Geburtsort;
4.) Nummer und Datum des Arbeits-

bücheis sowie den Namen der politischen
Behörde, von welcher dasselbe ausgestellt
wurde;

5.) den Eintrittstag in die Arbeit;
6.) Vor-nmlZuname,Charakter sowie

Wohnort des Arbeitsgebers.
Unter einem ist binnen dieser Frist

auch die Incorporations-Gebür per 5 11.
bei sonstiger zwangsweiser Eintreibung
von genannten Herren zu entrichten.

Genossenschaft der Maler und Anstreicher,
Laibach am 9. August 1895.

Der Obmann:
(3442) 4—3 Fr. B lasch m. p.

Jubln Jax
Laibach, Wienerstr. 13

Fabriksniederlage
(3699) von 50—60

NäumaschinenuFahrräder.
Preisoonrante

gratis
und franoo.

( Isolierung von Baracken
r und leichten Bauten jeder Art gegen Kälte, Hitze and Feuohtlgkelt >
' empfehlen wir als bestes, rationellstes und solidestes Material i

! pat. Korksteine in Ziegel- und Platten-Format !
! (spec. Gewicht 0-28) {
I welche sich mit jeder Art Mörtel, Gips, Kalk, Cement innigst verbinden und t
; vermauern lassen und sofort trocken, daher die Räume sogleich bewohnbar sind.

\Für Scheidewände9 Zwischenmauern, <
I welche mit Korksteinen überall leicht, ohne Aufreißen der Fußböden oder j
' Decken, aufgestellt werden können; vorzüglichste Stabilität, schalldicht, feuersicher; '
\ ferner für Plafonds, Isolierung und Versohalung von Deoken, Daoh- 4
L räumen, Holzwänden etc. Für Verkleidung zu schwacher Mauern, für i
' Fußböden, Gewölbe etc. behufs Abhaltung der Kälte und Hitze, für Herstellung *
t lelohter Gewölbe und Deoken, für Trookenlegung feuohter Wände etc. ̂
L Vollkommene Garantie, vorzüglichste Referenzen. J

> Kleiner <& Bokmayer i
\ (2480) Korkstöinfabrik 20—19 4
i in Miöclliiig' l>ei Wien. i

Lager bei Herrn Jos. Lehner, Stadtzimmermeister in Laibach
* welcher auch die complete Ausführung von Wänden, Plafonds etc. übernimmt. '

TVafTenfabrilc Steyr.

Haupt-Depöt: Broemer Elmerhansen & Reloh, Wien I., Wallflsohgasse 3
Gedeokte Fahrsohule im Hause. Vertreter gesuoht. Preiscourante gratis.

11 concession. Militär Vorbereitunfls Curs
Gfraz, Sackstrasse Nr. 15.

I A.) Ourse zur Vorbereitung für die Befähigungs-Prüfung zum I
i »1MJ ährlg-Fi*elwilll0eu. j
J a) Für Stellungspflichtige des Jahres 18%. — Beginn: 1. September. L
1 b) Für gut Vorgebildete und im Jahre 189ß noch nicht Stellungspflichtige. — [
\ Beginn: 15. September. I
j r) "W"o»* - C ? V M « S für minder Vorgebildete, um hieraus mit Erfolg den I
I Einja'hrig-Freiwilligen-Curs besuchen zu können. —Beginn: 16. September. L
l B.) Cadetten-Curs für solche Studierende, welche das Zeugnis zum [
1 Eintritt als Einjährig-Freiwilliger in der k. u. k. Armee besitzen und ohne Ab- [
I solvierung einer Cadettenschule Berufs-Ofsicier zu werden anstreben. — Beginn: I
i 1. October. L
] C.) Vorbereitung für die Aufnahme in die k. u. k. Cadettenschulen und [
I Militär-Bildungsanstalten. — Aufnahme täglich, I
J Die Anstalt steht unter der Aufsicht des k. k. Landesschulrathes und der |
] k. k. Statthalterei. [
l| Der Unterricht wird ausschließlich von Professoren und von üfficieren, I
I ehemalige Lehrer an Militär-Bildungs-Anstalten, ertheilt. L
1 Schriftliche Anfragen über Aufnahme und Pension werden bereitwilligst [
l| ertheilt sowie Programme unentgeltlich zugesendet durch die I
I (3266) 3-3 Oivectlon. 1

(3461) 3—1 Nr. 6385.

Executive
Fahrnisse-Versteigerung.

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Jak. Fürst's Sohn in Graz die exe-
cutive Feilbietung der dem I o h . M a l m ,
Gastwirt in Kuhthal, gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und auf
655 f l . 2 kr. geschätzten Fährnisse, als:

verschiedene Gasthaus- und Kiichen-
geriithe, einiger Fässer Wein sowie

einiger leerer Fässer,
bewilligt und hiezn zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

2 6 . A u g u s t

und die zweite auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 9 5 ,
jedesmal um 9 Nhr vormittags in Kuh-
thal Haus-Nr. 2 4 , mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Pfandstücke
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
Feilbietnng aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

üaibach am 3. August 1895.

(3366) 3—2 Nr. 4203.

Ezec.ReaIitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottl ing

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der «Ersten

Unterkrainer Vorschusscasse Mottling»
die executive Versteigerung der dem
Mart in M o h o M von Drasi? Nr. 51
gehörigen, gerichtlich anf 1855 f l . geschätz-
ten Realität Einl.Nr. 208 der Eat.-Gmd.
Drasice bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 3 . A u g u s t
und die zweite auf den

2 5 . S e p t e m b e r 1 8 9 5 ,
jedesmal um 11 Uhr vormittags, mit
dem Anhange angeordnet, dass die Pfand-
realität bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, das Schä-
tzungs-Protokoll und der Grundbnchs»
Extract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing am
8. J u l i 1895.

Im Hause Nr. 8 In der V$%s-
Oasse sind /^

eine grosse and xwel »•

Wohnung6;
und die des Hausmeisters für den ^ ̂
termin, eventuell auch früher zu

Auch sind daselbst f

möblierte Monatzim"1"
zu vergeben. . -,# 0'

Das Nähere wolle man l>ei

frau im I. Stock r ü c k w ä r t s e i w ^ j

r Agenten I
und Privat-Personen, die ö"» uOd
schaft haben, für jeden Be7'}!^
Ort gegen 30 fl. monatl. »• a„[.
nebst Provision werden soso ̂ re;
genommen. — Offerten unter o ^
«Nebenverdienst» * n Ar

Hamaček, Prag lOW^ß

——g^^
• | Apotheke Trnk6ozy, ~ ^ > ^

~ ] Kräuter-SyruP
P auch . j |
| Brust-, Lungen- u. Husten^»1 ;
R genannt, zubereifet »llS . _
^ AlpenkrSutern und JJ»J 5|
^ lösllohem Kalk-B* ie" j)ä. j
•S Die Flasche sammt G«KJv>J
Ž anweisung 56 kr., ei» m

'S Zu habea bei l

f übald v. TrnlcW
< Apotheker in Lalbw»»'• f>

Umgehender Pos tver s^^ j

tl Apotheke TrnköczyioJiS^/

(3379) 3—2 b t '

Razglas. ̂
Vsled prošnje Janeza '' $ y

iz Svice st. 7 uvaja «e am01 ^ f
postopanje gledč na nje(? , / '
Ijiäßih viož. St. 9 in 261 ^ \»
Svica zastavnopravno vknj1

jatev: - . ^ Ü j
1.) Ursule Birtiö iz ^Jf

puščinske razprave in P'1 ' ' u > '
junija 1834 v znesku 367 % ^
in natural i j ; . gvi^jii

2.) Jurija Dolinarja i« ^ ^
dolžnega pi.sma 24. maja 1D*hregto)1

265 gold. 5 0 kr. a 5 % °P «
stroški. .a»eV *\si

Kdor ima do teh ^ ^
pravico, pozivlje s e , da J ^

d o 1. a v g u s t a I 8 9 ° r se ^
pri tern sodišči zglasi, » i c e g u | i ^
na daljno proänjo ^anf'^e- ^
dovolilo amortizacijo VK»J ' ^jjjjP

C. kr. za m. del. okrajn0 ,

Ljubljani dne 5 ^ j u l i j a j ^ < ^ l ^

"(3393) 3—2~ jj

o k i i c . f cir»;:
C. kr. okrajno sodiSö6

 t ^ j
naznanja, da je Andrej ž U ,
sestnik v Zeväah, proti i ü l bi^>;
iz Zevs, sedaj nepoznane* v,,iiiî
in njegovim nepoznani^>F jjju j
slednikom pod praes. *0> 'ft f f
St. 2153, vložil tožbo ^ i j A i ^
znanja priposenlovanja - ̂  j
vlož. St.. 312 ka». obß. V ° - ^ * J
privolitve izknjižbe W" j e W t>
vice za tožitelja, o k» t e r > P "
obravnava v surname«"• *g&, j

4. no v em b r a • JP
dopoldneob8.uri, ped j
v Cirknici. pr*vpl

aV
TožencuinnWAP«;ipj

slednikom se je na nj'» pf\\^
in stroSke gospod Fr»" in ' ^
Cirknice oskrbnikom ' i o n^ 5 | i l .
imenoval, kar se n J i m '.op

pisl/«<
dasiizvoli druzega ^ | 0 | pr iP ^
da temu svoje V^XvW* /
vroči, sicer bi »e s » j f r
pravljalo in na ti P° d m K . /
sodilo. p v

C. kr. okrajno &ai /
dne 2. avgusfa 189J< ^ ^ ^

Druck u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r H F e d . B a m b e r g .


